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Beitragsentlastung 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
wir möchten Sie auf diesem Wege darüber informieren, dass Sie in den kommenden Tagen die Beitragsrech-
nungen der Apothekerkammer Westfalen-Lippe für das 1. Quartal 2020 erhalten. Wie Ihnen sicherlich be-
kannt ist, wird der Beitrag umsatzbezogen erhoben und liegt aktuell bei 0,093 Prozent. Hinzu kommt ein Zu-
satzbetrag zur Förderung der PTA-Ausbildung in Höhe von 0,012 Prozent, so dass sich Ihre Beitragslast auf 
insgesamt 0,105 Prozent summiert. 
 
Beitragsentlastung im ersten Quartal dieses Jahres 
 
Die Kammerversammlung hat bei der Aufstellung des Haushaltsplans für das Jahr 2020 beschlossen, in einem 
Quartal auf die Erhebung dieses Zusatzbeitrages zu verzichten. Der Vorstand hat entschieden, diesen Bei-
tragsverzicht bereits rückwirkend für das 1. Quartal 2020 umzusetzen. Damit sinkt Ihre Beitragslast in diesem 
Quartal um 11,4 Prozent. 
 Selbstverständlich ist uns bewusst, dass der von der Kammerversammlung beschlossene Haushaltsplan 
für das Jahr 2020 in Zeiten der Corona-Krise in verschiedenen Richtungen erheblich von den tatsächlichen 
Ausgaben abweichen wird: 
 Auf der einen Seite ist eine funktionierende, leistungsfähige und für Sie ansprechbare Kammerge-
schäftsstelle wichtiger denn je zuvor. Zudem haben wir in Zeiten der Krise auch verstärkt in die IT-Ausstattung 
der AKWL investiert, zum Beispiel durch die Schaffung von Heimarbeitsplätzen für die Mitarbeiter*innen.  
  Auf der anderen Seite fallen zahlreiche Veranstaltungen – von Gremiensitzungen über Fort- und Wei-
terbildungen bis hin zu Audits und Prüfungen – aus bzw. werden verschoben. Dienstreisen werden durch 
Telefon- und Videokonferenzen ersetzt, Berufsmessen und Kongresse werden ersatzlos gestrichen. 
 
Weitere Beitragsentlastungen im weiteren Jahresverlauf 
 
Daher ist schon jetzt absehbar, dass die AKWL in diesem Jahr die im Haushalt bereitgestellten Mittel nicht 
ausschöpfen wird und zudem in Krisenzeiten die Ausgaben ganz besonders im Blick behalten wird. Sobald sich 
absehen lässt, in welchem Umfang Ausgaben nicht getätigt bzw. Einsparungen erzielt werden, wird sich das 
automatisch auch auf die Erhebung der Kammerbeiträge niederschlagen. 
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Mit anderen Worten: Sie können sich darauf verlassen, dass wir den Kammerbeitrag um diese nicht veraus-
gabten Beiträge reduzieren werden und zugleich dafür Sorge tragen, dass die Beitragsentlastungen möglichst 
zeitnah erfolgen. 
 
Ihnen allen und Ihren Teams wünschen wir weiterhin viel Kraft und Gesundheit in diesen nach wie vor her-
ausfordernden Tagen und Wochen.  
 
Mit freundlichen, kollegialen Grüßen 
 
 
Gabriele Regina Overwiening     Dr. Andreas Walter 
Präsidentin       Hauptgeschäftsführer 


